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Stillhalter-Geschäft - Diagonaler Spread:  

 

Schritt für Schritt-Anleitung für die Order bei Interactive Brokers  

 

Diese Anleitung können Sie bei Interactive Brokers (IB) Schritt für Schritt umsetzen. Die Service-

Broker von IB (zum Beispiel Agora Direct, ADiF Brokerage, Cap Trader, Lynxbroker, meintrade.com) 

arbeiten mit derselben Datenbank wie IB. Dort können Sie die Schritte entsprechend nachvollziehen.  

 

Möglicherweise haben aber die Menüs oder Eingabefelder anders lautende Namen. Fragen Sie dann 

bitte bei Ihrem Broker nach, wie Sie die Orderart Diagonaler Spread einfach umsetzen können.  

 

 

So erstellen Sie die Kauforder für einen Diagonalen Spread (Stillhalter-Geschäft) auf den US-Fonds 

PowerShares QQQ (QQQ) mit diesen beiden Optionen:  

 

 QQQ - Put - Aug.16 - 100 $  

 

 QQQ - Put - Sep.16 - 90 $  

 

 

1. Kontraktauswahl  

 

Bei Kontrakt geben Sie bitte „QQQ“ ein und bestätigen das mit der „Entertaste“. Es erscheint ein 

kleines Auswahlmenü. 

 

 

 

 

2. Auswahl der Kombination  

 

Dort wählen Sie unter „PowerShares QQQ Trust Series - Nasdaq“ zuerst Kombinationen, danach 

Optionen Combos (Smart) 
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3. Auswahlfenster der Kombinationen 

 

Es erscheint dieses Auswahlfenster:  

 

 

 

 

 

 

 

4. Die für den Trade gewollte Strategie 

 

Oben, unter Strategie, steht hier „Kalender Spread“ (von mir rot umrahmt).  

Dort wählen Sie „Diagonaler Spread“ per Mausklick auf das kleine schwarze Dreieck.  

 

 

         

         Screenshot nächste Seite 
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5. Diagonaler Spread ausgewählt  

 

 

 

Damit Sie den Inhalt der „weißen Fenster“ links besser sehen können, bitte das gesamte Fenster 

„Combo-Auswahl“ vergrößern:  

 

Sie klicken mit der linken Maustaste auf den unteren Rand und ziehen das Fenster nach unten auf.  

 

In etwa auf die Größe des folgenden Screenshots (nächste Seite): 
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6. Auswahl der richtigen Optionen für den Trade / den Diagonaler Spread  

 

 

 

Hier klicken Sie links in den weißen Auswahlfenstern auf die Angaben, die ich Ihnen bei der 

Empfehlung eines Diagonalen Spreads gebe. Hier sind es die blau markierten Angaben (Screenshot 

nächste Seite).  
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7. Diagonaler Spread ausgewählt 

 

 

 

Die Fenster „Dauer“ und „Punkt-Spread“ berücksichtigen Sie nicht. Eventuell sehen Sie die von mir 

markierten Angaben im weißen Auswahlfenster nicht. Dann bitte durch Klick mit der linken Maustaste 

auf den kleinen Pfeil nach oben beziehungsweise unten (rechts neben dem jeweiligen Fenster) scrollen, 

bis Sie die von mir gemachten Angaben sehen und per Mausklick auswählen können.  

 

Nach entsprechender Auswahl erschein rechts im Fenster „Kontrakte / Strategie“ genau eine Zeile / 

Kombination. Bestätigen Sie diese Auswahl durch Mausklick auf „Alle auswählen“ und danach „OK“. 

Das Menü verschwindet. Sie sind wieder in der Handelsmaske mit der zeilenweisen Darstellung. 
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8. In der Handelsmaske sehen Sie die folgenden Zeilen: 

 

 

 

Das sind die beiden in der Kombination ausgewählten Put-Optionen und zusätzlich die Zeile des 

„Diagonalen Spreads“ - das ist die handelbare Kombination der beiden Put-Optionen. Den negativen 

Kauf-/Briefkurs habe ich farblich markiert.  

 

Dass der Kauf-/Briefkurs negativ ist (hier -0,07), ist möglich und gegebenenfalls von mir gewollt. 

Wenn ich bei der Empfehlung den Kauf zu einem negativen Kurs empfehle, mache ich darauf auf-

merksam und erläutere das. Hier geht es „nur“ um die Schritt-für-Schritt-Anleitung für Ihre Order zur 

Trade-Eröffnung des Stillhalter-Geschäfts mit einem Diagonalen Spread. - 0,07 ist hier richtig.  

 

 

9. Die Kauforder 

 

Klicken Sie in der Zeile der Kombination Diagonaler Spread in das Feld mit dem „Ask-Kurs“ 

beziehungsweise „Briefkurs“. Sie können den Kauf genauso tätigen, wie Sie einen Call oder Put 

kaufen. 

  

Nach Mausklick auf den Ask-Kurs öffnet sich eine neue Zeile mit dem Limit des aktuellen Ask-Preises 

an der Börse. Je nach Einstellung Ihrer Handelsmaske öffnet sich eventuell vorher noch ein Fenster, in 

dem Sie die Order bestätigen müssen. Das ist aber so, wie Sie es auch vom Kauf oder Verkauf einer 

Option kennen. Danach haben Sie die unten stehende Kauforder in Ihrer Handelsmaske. 

  

Den „Ask-Kurs“ beziehungsweise „Briefkurs“ ändern Sie bitte auf das von mir empfohlene Kauflimit 

ab. So, wie hier im Screenshot, kann das Kauflimit auch negativ sein (hier ist es: -0.07). Bitte als 

Dezimaltrennung den Punkt (nicht Komma) verwenden. Mit der „Entertaste“ schließen Sie die Eingabe 

des Kauflimits ab. 

 

 

 

Sie haben nun eine Zeile mit einer tagesgültigen (Day) Kauforder für dieses Stillhalter-Geschäft mit 

einem Diagonalen Spread. Gegebenenfalls müssen Sie noch die Kontraktanzahl anpassen.  

 

 

10. Der Kauf 

 

Nach Kontrolle der vorgenommenen Eintragungen klicken Sie auf das „Ü“ auf blauem Hintergrund 

beziehungsweise auf „Übermitteln“. Die Kauforder ist an der Börse platziert. 

 

Diese Kauforder wird nur ausgeführt, wenn die addierten Kaufpreise von Call und Put das angegebene 

(negative) Limit nicht überschreiten. Da Sie bei einem negativen Kaufkurs (-0,07 $) Geld einnehmen 

(Erläuterung in der Trade-Empfehlung), wird diese Kauforder zu -0,07 $, -0,8 $, -0,9 $ und höher 

ausgeführt, nicht aber wenn der Kurs -0,05 $, -0,04 $, -0,03 $ oder weniger beträgt.  
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Schritt-für-Schritt-Anleitung für das Stillhalter-Geschäft mit einem Diagonalen Spread 

 

Dies ist eine Schritt-für-Schritt-Anleitung für das Stillhalter-Geschäft mit einem Diagonalen Spread auf 

die PowerShares QQQ aus der Kalenderwoche 28/2016.  

 

Angepasst auf andere Stillhalter-Geschäfte mit einem Diagonalen Spread können Sie diese Anleitung 

natürlich auch nutzen. Denn die einzelnen Schritte bleiben gleich. Nur die Angaben für Basiswert, 

Laufzeit, Basispreis und Kauflimit der Optionen beziehungsweise des Diagonaler Spreads ändern sich. 

 

Wenn Sie damit nicht ordern können, zum Beispiel weil Ihre Handelsmaske anders aussieht, fragen Sie 

bitte Ihren Broker, wie Sie die Orderart Diagonaler Spread einfach umsetzen können.  
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